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kommunal:

die wahlnacht im rathaus

21 . Oktober , wird de;1 Wien , 15 . 10 , ( rk ) am wahlsonntag
und Informationsdienst wieder ein pressezentrum einrichten aa

e s s e
alle

Journalisten ab 17 uhr zur verfuegung steht , das pressezentrum befan

det sich im stadtsenatssaal im 1 . stock . Zugang ueber die aufzuege
der praesidialstiege oder der stiege 5 beim eingang lichtenf elsgasso

im stadtsenatssaal werden Vergleichstabellen mit der gemeinde-
ratswahl 1969 und der nationalratswahl 1971 aufliegen , auf grossen
Wandtafeln werden die einlangenden ergebnisse der einzelnen bezirke

und die Verteilung der mandate sofort angeschrieben , der orf - sowor.

hoerfunk wie fernsehen - berichtet direkt aus unserem Pressezentrum.
da am gleichen tag auch die 1 andtagswahlen in oberoest erreich

stattfinden , wurde ein direkter draht zwischen Wien und Linz herge¬

stellt . wir werden daher in der tage sein , die neuesten ergebnisse
aus ob eroesterreich raschest auch im wiener rathaus bekanntzugeben
und auf einer oberoesterreich - tafet zu vergteichszwecken anzu¬

schreiben.

das wiener Wahlergebnis wird stadtrat dkfm . alfred hintschig
im pressezentrum bekanntgeben , mit dem endergebnis ist zwischen

20 und 21 uhr zu rechnen , es ist anzunehmen , dass auch die Spitzen¬
politiker der wahlwerbenden Parteien in das pressezentrum kommen

und fuer interviews zur verfuegung stehen.

setbstverstaendlich hat der pid zur erteichterung der arbeit

der Journalisten telefone in ausreichender zahl - auch fuer ueber-

tandgespraeche - bereitgestellt , ebenso selbstverstaendlich gibt
es Schreibmaschinen und papier . wer von aussen das pressezentrum
erreichen will : tetefon 42 800/durchwahl 2180 wird dafuer frei-

gehalten.
0923
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kommunal ;

hochwasserschutz fuer Stadtbahn

2 Wien , 15 . 10 . ( rk ) derzeit wird am wienftuss die mauer direkt
vor der schoenbrunner schlossbruecke und vor der schoenbrunner
bruecke um einen meter erhoeht . gleichzeitig werden umfassende
restaurierungsarbeiten an der rechten wienflussmauer durchgefuehrt.
damit wird erreicht , dass kuenftig die trasse der Stadtbahn
einen noch besseren schütz gegen hochwasser haben wird , der tief-
bauausschuss des gemeinderat es stimmte der erfOrder liehen sach-

krediterweiterung auf 2,6 millionen Schilling zu.
0928
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kommunal c°

wahtkarten . donnerstag letzte moeglichkeit

7 Wien , 15 . 10 . ( rk ) donnerstag , der 18 . Oktober , ist der
letzte tag fuer die ausstellung einer wahlkarte , betonte stadtrat
dkfm . alfred hintschig gegenueber der ’ ’ rathaus-
korrespondenz ’ ’ . wiener waehler , die aus irgendwelchen gruenden
nicht in ihrem wahlsprenget die stimme abgeben koennen , muessen
spaetestens am donnerstag beim magistratischen bezirksamt eine
wähl karte beantragen.
1973
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kommunal t

deutsche kommunatpolitiker studieren sozialeinrichtungen

11 Wien , 15 . 10 . ( rk ) sozial - und jugendhilfeeinrichtungen
der Stadtverwaltung stehen auf dem besichtigungsprogramm einer
13koepfigen kommunalpolitikerdelegation aus baden - wuerttrauerg,
brd , die montag zu einem informativen besuch in Wien weilte,
die deutschen gaeste besichtigten u . a . das pensionistenheim
’ ’ foehrenhof ’ ’ in hietzing , das adolf lorenz - heim fuer jugend¬
liche in mauer , die ’ ’ stadt des kindes ’ ’ in weidlingau sowie
das ’ ’ info - center’ 5 im 6 . bezirk , in der damboeckgasse.
1 244
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kommunal °

8 . 900 weihnachtspakete fuer dauerbefuersorgte

14- Wien , 15 . 10 . ( rk) die stadt Wien wird auch heuer wieder eine
weihnachtspaket - aktion fuer alle in dauerfuersorge stehen den
haupt - und mitunterstuetzten durchfuehren . es gibt lebensmittel-

pakete fuer erwachsene und kinder , fuer normal - und diaetkost

beziehungsweise diabetikerkost . auf grund der von den sozial-
referaten und tbc - referaten bisher bekanntgegebenen personen-
zahl werden voraussichtlich rund 8 . 900 pakete ausgegeben , die
Verteilung wird in der woche vor dem 24 . dezember durch die zu-

staendigen sozialreferate erfolgen.
der gemeinderatsausschuss fuer Wohlfahrtsangelegenheiten

beschloss montag den fuer die weihnachtspaket - aktion notwendigen

betrag in der hoehe von 750 . 000 Schilling.
1306
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L o k a L °

hochschulprofessor dkfm . dr . paul bernecker - 65 . geburtstag

Wien , 15 . 10 . ( rk ) am 15 . Oktober vollendet hochschul-

professor dkfm . dr . paul bernecker das 65 . Lebensjahr.
paul bernecker wurde 1908 in weissenbach an der triesting

geboren , nach dem besuch der hoeheren fachschule fuer hotel-

und gastgewerbe studierte er 1929 bis 1932 an der hoschule fuer

Welthandel in Wien , als junger diplomkaufmann sammelte er dann

langjaehrige praktische erfahrungen in Oesterreich , der Schweiz

und frankreich , als deren ergebnis 1936 die ’ ’ servierkünde ’ ’

erschien » 1940 wurde er mit auszeichnung zum doktor der handels-

wissenschaften promoviert und war seit diesem Zeitpunkt Lehr¬

beauftragter fuer betriebswirtschaftslehre an der hochschule fuer

Welthandel Wien taetig . 1952 wurde er Leiter der oesterreichischen

fremdenverkehrswerbung und bekleidete diesen posten aeusserst

erfolgreich bis zum 31 . maerz 1965 . 1958 wurde dr . paul bernecker

dozent und 1963 ausserordentlicher Professor und Vorstand des

institutes fuer fremdenverkehrsforschung an der hochschule fuer

Welthandel . Professor dr . bernecker ist mitglied vieler fachlich

einschlaegiger Vereinigungen und war als experte bei zahllosen

kongressen taetig.
+ + +
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lokal :

Wasserrohre fuer wig - gelaende

3 Wien , 15 . 10 . ( rk ) fuer die Wasserversorgung der gruen-
anlagen in ober - laa auf dem wig - gelaende sind umfangreiche rohr¬

verlegungsarbeiten notwendig , der stadtsenat genehmigte dafuer
auf antrag von stadtrat heller 8,1 millionen Schilling.
0934

strassenausbauten

4 Wien , 15 . 10 . ( rk ) die rebhanngasse in der brigittenau , eine

Parallelstrasse zur dresdner strasse , deren fahrbahnbelag sich

in einem schlechten zustand befindet , wird ausgebaut , stadtrat

heiter beantragte im stadtsenat die baukosten von

2 millionen Schilling.
0937
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lokal

varidalen am werk

5 Wien , 15 . 10 . ( rk ) ueber das treiben der wiener vandalen
und die dadurch verursachten schaeden - die auf kosten der
alLgemeinheit behoben werden muessen - berichtet » » Wien aktuell- 7

in seinem neuesten heft.
die zerstoerungswuetigen sind nicht ausschliesslich jugendlich

sie beschaedigen oeffentliche einrichtungen manchmal mit blosser
koerpergewalt , nicht selten aber auch unter Verwendung von Werk¬
zeugen .

in den Parkanlagen werden parkbaenke demoliert , eint riedungen
niedergerissen , baeume und straeucher geknickt , voegel grausam
zu tode gemartert . im bereich des stad 'tgartenamtes wird der jahr
fuer jahr durch boeswitilge han dlungen entstehende schaden
auf mehr als eine million Schilling geschaetzt.

in den randgebieten sind schiesswuetige am werk , mit steinen
und Schusswaffen veranstalten sie zieluebungen auf die lampen
der strassenbeleuchtung , der schaden , der daraus im Vorjahr
erwuchs , belief sich auf rund 200 . 000 Schilling , nicht g ersehne “:
die arbeitszeit fuer das austauschen der kaputten leuchtkoerper,

auch einrichtungen der Verkehrsbetriebe werden mutwillig
zerstoert . in der matzleinsdorfer unterfuehrung zuendeten

brandstift er das p 1 astikgehaeuse von sechs leuchten an . der Sach¬

schaden betrug 600 . 000 Schillinge 1972 mussten die verkehrsbetriebe

fuer glasbruch , der boeswillig an wartehaeuschen verursacht wurde*
153 . 000 Schilling aufwenden.

auf dem abenteuerspielplatz der grossfeidsiedlung wurde am
26 . august 1972 ein von den verkehrsbetrieben gestifteter
strassenbahn - olctimer - ein triebwagen des baujahrs 1913 - auf-
gestellt . er ist heute nur noch eine traurige ruine aus blech
und stahl - sogar teuer hatten die vandalen an den alten strassen-

bahntriebwagen gelegt , der den kindern zum spielen dienen sollte.

0956
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lokal °

268 . 000 sommerblumen fuer wig 74

6 Wien , 15 . 10 . ( rk ) 24 gartenbaufirmen beschaeftigen sich schon

jetzt mit der heranzucht der sommerblumen fuer die wiener inter¬

nationale gartenschau ( wig ) 1974 . sie erhielten soeben vom tiefbau-

ausschuss des gemeinderats einen grossauftrag in der hoehe von

1,2 millionen Schilling , fuer diesen betrag erhaelt das stadtgarten
amt 268 . 630 sommerblumenpflanzen , die nach den eismaennern ( mitte

mai ) 1974 auf dem gelaende der gartenschau ausgepflanzt werden , es
handelt sich hauptsaechlich um Loewenmaul , begonien , nelken,
petunien , salvien , tagetes und Zinnien , die pflanzen werden in

sogenannten jiffy - pots , das sind torfballen mit einem spezial-
substrat , geliefert.
0959
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Lokal s

richtfunkturm im Wien

8 Wien , 15,10 . ( rk ) mit dem Spatenstich zum neuen fernmelde-

zentratgebaeude Wien - arsenal gab ver kehrsminister erwin L a n c

am montag , dem 15 . Oktober , um 10 . 30 uhr das offizielle Startzeichen

zum bisher groessten bauvorhaben der oesterreichischen post - und

telegraphenverwaltung . der neubau wird vor, allem technische ein-

richtungen fuer den fernrnetde - fernverkehr aufnehmen . Wahrzeichen

dieses grossvorhabens moderner fernmeldetechnik wird der 155 meter

hohe richtfunkturm sein.

verkehrsminister lanc erklaerte:
5 » das neue fernmeldezentralgebaeude am arsenal in Wien ist neben

den bisherigen aufbauleistungen der post - und telegraphenver -

waltung - koaxialkabelstrecken , richtfunkverbindungen und Voll¬

automatisierung des fernsprechnetzes - mit einer kapazitaet fuer

100 . 000 fern1 eitungen im endausbau ein Vorhaben einmaliger groesse.

drei bauteile werden die technische inneneinrichtung und die bueros

aufnehmen , der vierte trakt wird ein 155 meter hoher richtfunkturm

sein , die bauzeit ist mit etwa dreieinhalb jahren veranschlagt , auf

derzeitiger preisbasis wird das gebaeude 611 miltionen Schilling
kosten , nicht gerechnet die technischen einrichtungen , die dem

bedarfszuwachs fuer ueberlandgespraeche angepasst , etappenweise

installiert werden.
die notwendigkeit dieser grossinvestition ergab sich daraus,

dass die bestehenden technischen einrichtungen fuer die abwicklung
des telefon - fernverkehrs in Wien nicht mehr erweiterungsfaehig
waren , die kapazitaet der beiden hauptbereichsaemter schillerplatz
und boerseplatz fuer zusammen 15 . 000 fernleitungen ist erschoepft.

das neue fernmeldezentralgeoaeude am arsenal wird neben seiner

bestimmung fuer den fernverkehr auch die ortsaemter rasumofskygasse
und simmering entlasten , untergebracht werden im neuen gebaeude
am arsenal auch das internationale transitamt europa , das inter¬

kontinentale transitamt und technische einrichtungen fuer die

fernschreib - und datentechnik samt den zugehoerigen verwaltungs-



15 . Oktober 1973 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 1981

dienst st etter . vom neuen gebaeude am arsenat wird es auch rieht-

funkverbindungen nach den stuetzpunkten anninger , schiLterplatz,
boerseplatz , sulzerhoehe und einem kuenftigen ’ ’ fernmeldezentrum
wien - nord ’ ’ geben.

unter dem aspekt des vor kurzem gefeierten » » tag des baumes ’ ’

ist fuer die entwicklung der umweit der wiener buerger noch

bedeutungsvoller , dass das fernmeldezentralgebaeude an das fernheiz-

werk arsenal angeschlossen wird , nach abschluss der bauarbeiten ist

ausserdem vorgesehen , nach einem beim kulturamt der stadt Wien

bereits hinterlegten plan einen kleinen wald von mehr als 300 baeumen

beim fernmeldezentralgebaeude zu pflanzen , die architekto¬

nische gestaltung nach d ^
'r Vorstellung der stadtbildpflege bzw.

die ruecksichtnahme auf das aestetische empfinden der bewohner der

stadt Wien hat mehrkosten von rund 100 miktionen Schilling mit sich

gebr acht.
der oberste zweck der neuen grossinvestition einfachst for¬

mulierte zu gewaehrleisten , dass man von neuerrichteten fernsprech-
anschluessen auch tatsaechlich telefonieren kann ’ ’ .
1100
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lokal s

strassenbahn - verkehr wurde verstaerkt

10 wien 9 15 . 10 . ( rk ) wegen der Schwierigkeiten bei

der benzinver sorgung haben die wiener Verkehrsbetriebe montag

im sPitzenverkehr zusaetztiche garnituren eingesetzt , stadtrat

franz n e k u l a teilte im gemeinderatsausschuss fuer die

staedtischen unternehmungen mit , dass montag frueh zusaetzlich

31 strassenbahnzuege und zehn autobusse eingesetzt wurden,

stadtrat nekula dankte den mitarbeitern der verkehrsbetriebe , die

fuer die aussergewoehntiche läge so viel verstaendnis aufgebracht

haben und es durch sonder Leistungen ermoeglichten , diese ver-

staerkung des Verkehrs durchzufuehren . sie waere sonst angesichts

des Personalmangels nicht moeglich gewesen.
von der betriebsleitung der Verkehrsbetriebe erfaehrt die

5 ’ rathaus - korrespondenz ? ’ zusaetzlich , dass die zahl der fahr-

gaeste nicht spuerbar groesser war als an anderen montagen . an¬

scheinend ist es doch den meisten autofahrern gelungen , genuegend

benzin zu bekommen , die appelle der kraftfahrerorganisationen , nicht

unbedingt notwendige fahrten zu unterlassen , wurden offenbar

nur von ganz wenigen befolgt.
trotzdem werden die verkehrsbetriebe auch montag nachmittag

und dienstag frueh zusaetztiche reservegarnituren bereit stellen,

um im bedrafsfalL den verkehr sofort zu verstaerken.

1112
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Lokal :

jacquingasse in beiden richtungen befahrbar

12 Wien , 15 . 10 . ( rk ) ab dienstag 7 . 30 uhr kann die jacquin¬

gasse zwischen guertel und mohsgasse in beiden richtungen befahren

werden , damit erwarten sich die verkehrsexperten eine Verbesserung

fuer den autoverkehr ueber den rennweg in richtung guertel . die

jacquingasse war urspruenglieh einbahn , nunmehr sind die ampel-

anlagen fuer die erweiterte kapazitaet umgebaut.

1 254
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